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Jungbürgerfeier 2014
Curling-Schnupperkurs machte allen Spass

Traditionell lädt die Politische Gemeinde die 
Jungbürgerinnen und Jungbürger der Ge-
meinde Grabs jeweils im Herbst zu einer Feier 
ein. Im Jahr 2014 stand ein Besuch des Cur-
lingzentrums Wildhaus auf dem Programm.

Kanzlei - An der Jungbürgerfeier vom 05. Sep-
tember 2014 nahmen 22 Jungbürgerinnen und 
Jungbürger sowie der Gemeinderat teil. 

Im Anschluss an die Begrüssung durch Ge-
meindepräsident Rudolf Lippuner fuhren die 
Teilnehmenden mit Bussen zum Curlingzentrum 
nach Wildhaus, um sich in die Geheimnisse des 
Curlings einweihen zu lassen.

Tipps vom Curlinginstruktor
Nach einer kleinen Einführung durch den Cur-
linginstruktor Richard Schmid galt es dann ernst. 
Aufgeteilt in drei Gruppen machten die «Neu-

curler» ihre ersten «Gehversuche» auf dem Eis. 
Ausgerüstet mit entsprechenden Curlingsoh len, 
damit es nicht gar so rutschig war, wurde eif-
rig «geslided», «gewischt» und «gecurlt». Da-
bei kam auch das eine oder andere Talent zum 
Vorschein.

Gemütliches Beisammensein
Nach der sportlichen Betätigung freuten sich alle 
auf das anschliessende Abendessen im Hotel 
Alpstein in Wildhaus. Das Restaurant-Team ver-
wöhnte die aufgestellte Gesellschaft mit einem 
feinen Menu. 

In seiner abschliessenden Rede informierte 
der Gemeindepräsident die jungen Bürgerinnen 
und Bürger über ihre zukünftigen Rechte und 
Pflichten. Er forderte sie auf, aktiv am Gemein-
deleben teilzunehmen und lud sie herzlich zur 
nächsten Bürgerversammlung ein. 

gesundheitsabend

Mittwoch, 05. November 2014 
19 bis 20 Uhr, Aula Kirchbünt

(vgl. Text auf Seite 11)

 Vortrag «Dem plötzlichen Herztod vorbeu-
gen» von Dr. med. Anton Gehler

 Demonstration «Lebensrettende Basis-
massnahmen (BLS) und Anwendung der 
automatischen externen Defibrillation 
(AED)» durch Samariterlehrerin Verena 
Hagedorn

behördenforum

Mittwoch, 05. November 2014 
20.15 Uhr, Aula Kirchbünt 

Die Schulgemeinde, die Ortsgemeinde und 
die Politische Gemeinde laden die Grabser 
Bevölkerung zu einem interessanten Infor-
mationsabend ein. 

Die Präsidenten erläutern aus erster 
Hand aktuelle und künftige Projekte der ein-
zelnen Körperschaften. 

Im Anschluss an die Veranstaltung wird 
ein Apéro offeriert. 



aus dem gemeinderat

Baubewilligungen Ordentliches Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

Zurfluh Albin, Rogghalm 1984, Grabserberg, 
Einbau Gastro-Küche, Parz. Nr. 4092, Rogghalm 
1984; Portmann Michel und Alice, Feldgüetli-
weg 71, Meilen, Umbau Wohnhaus, Parz. Nr. 
2929, Städtli 2; Beusch Patrick und Chantale, 
Fichtenweg 12, Buchs, Neubau Einfamilienhaus 
mit Carport, Parz. Nr. 2861, Mühlbachstrasse 
26; Vetsch Markus, Feldweg 3, Grabs, Umbau 
Wohnhaus, Parz. Nr. 1221, Feldweg 3; Spre-
cher-Zogg Hans und Verena, Brand 2162, Grab-
serberg, Abbruch Stallanbau, Anbau Geräte- und 
Autounterstand, Parz. Nr. 3654, Rappenloch; 
Gantenbein René, Bannholzweg 1, Grabs, Um-
bau Wohnhaus und Erdsondenbohrung, Parz. 
Nr. 3299, Bannholzweg 1; Politische Gemeinde 
Grabs, Sporgasse 3, Grabs, Bodenverbesserung 
Funtanerla und Büls, Parz. Nrn. 75, 77, 658, 
1551.

Baubewilligungen Vereinfachtes Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

Grässli René, Beuschenbüntstrasse 21, 
Grabs, Erstellen einer Garage, Parz. Nr. 1773, 
Beuschenbüntstrasse 21.

Baubewilligungen Meldeverfahren
Die Bauverwaltung hat bewilligt:

Eggenberger Alfred, Staudnerbachstrasse 
10, Grabs, Einbau Dachfenster, Parz. Nr. 793, 
Staudnerbachstrasse 10; Robbi Fabbio, Tschess-
weg 2, Grabs, Erstellen Sichtschutzwand, Parz. 
Nr. 2567, Tschessweg 2; Herzschlagbouti que, 
Hasenbüntstrasse 4, Grabs, Umnutzung Sticklo-
kal in Verkaufslokal, Parz. Nr. 316, Hasenbünt-
strasse 4; Rohner-Stampa Florian und Alice, 
Kirchgasse 3b, Grabs, energetische Dach- und 
Fenstersanierung, Solaranlage Warmwasser 7.0 
m2, Parz. Nr. 2127, Staatsstrasse 91; Lukashaus 
Stiftung, Lukashausstrasse 2 / Postfach 44, 
Grabs, Erstellung Bienenhaus, Parz. Nr. 1992, 
Lukashausstras se; Puorger Cla, Gemsweg 8, 
Werdenberg, Solaranlage Warmwasser 10 m2, 
Parz. Nr. 2782, Gemsweg 8; Grossenbacher 
Werner, Spitalstrasse 59, Grabs, Energetische 
Sanierung Nordfassade, Parz. Nr. 2626, Spital-
strasse 59.

Gemeinderat vergibt Arbeiten
Der Gemeinderat hat folgende Arbeiten im frei-
händigen Verfahren vergeben:

 Neubeschaffung Schmutzwasserpumpen
 Häny AG, Jona

Signalisation «Verbot für Motorfahrräder» 
auf dem Unterdorfweg
Der Schulrat hat festgestellt, dass der Unterdorf-
weg vermehrt von Mofas befahren wird, was mit 
dem Zweck eines Gemeindeweges nicht verein-

bar ist. Der Unterdorfweg soll ausschliesslich 
für Fussgänger und Radfahrer zur Verfügung 
stehen.

Um den Mofa-Verkehr zu unterbinden, hat 
der Gemeinderat bei der Kantonspolizei St. 
Gallen, Abt. Verkehrstechnik, den Erlass der Sig-
nalisation «Verbot für Motorfahrräder» (Signal 
2.06) auf dem Unterdorfweg beantragt.

Sanierung Druckleitung Schgun / 
Nachtragskredit
Die Druckleitung Bannwald bis Löchli verläuft im 
Bereich des Gebietes Schgun durch ein Rutsch-
gebiet. Verschiedene Messungen haben gezeigt, 
dass ein sicherer Betrieb der Leitung nicht mehr 
gewährleistet werden kann; sie muss saniert 
werden.

Im laufenden Jahr wurden verschiedene 
Rohrsysteme geprüft. Aufgrund dieser Abklärun-
gen wird neu ein Druckrohr aus Guss mit zug-
festen Muffen eingesetzt. Dieses Rohr ist er-
heblich teurer als ein GFK-Rohr. Dank dieses 
Produkts sollte die Leitung künftig nur noch am 
Anfang und Ende der besagten Strecke gerichtet 
werden müssen. Infolge eines Leitungsbruches, 
welcher erst bei den Bauarbeiten sichtbar wur-
de, mussten zusätzlich ca. 15 Meter Leitung 
ersetzt werden.

Insgesamt ist für den gesamten Ersatz der 
Leitung mit Kosten von 135‘000 Franken (exkl. 
MwSt.) zu rechnen. Im Voranschlag 2014 wur-

den für diese Arbeiten 70‘000 Franken einge-
stellt. Weil das Budget somit um 65‘000 Fran-
ken überschritten wird, hat der Gemeinderat in 
abschliessender Kompetenz einen entsprechen-
den Nachtragskredit genehmigt.

Energieplattform St. Gallen / Aktienkauf
Der für Grosskunden geöffnete Strommarkt der 
Schweiz stellt die Elektrizitätsversorgungsunter-
nehmungen (EVU) vor neue Herausforderungen. 
Insbesondere der Bereich Energiebeschaffung 
wird anspruchsvoller, da EVU ihre Endkunden 
nur behalten können, wenn sie wettbewerbsfä-
hige Preise anbieten. Dies bedeutet, dass der 
Strom zu bestmöglichen Konditionen beschafft 
werden muss.

Die Energieplattform AG, St. Gallen (EP AG), 
bündelt die Energiebeschaffung der Plattform-
partner mit dem Ziel, dadurch Effizienzvorteile 
zu erzielen. Weiter stellt sie Dienstleistungen im 
Bereich Energiebeschaffung sowie energie- und 
netzwirtschaftliche Beratung und Vertriebsunter-
stützung bereit.

Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 
07. Juli 2014 einem Energieliefer- und Dienst-
leistungsvertrag über drei Jahre (Pooling: ge-
meinsame, kontinuierliche Beschaffung einer 
sicheren Absatzmenge über eine definierte Lauf-
zeit) mit der EP AG zugestimmt.

Nun besteht für die beteiligten Werke die 
Möglichkeit, Aktien der EP AG zu erwerben. Die 

Überwältigender Umzug 
 
Erinnerungs-Film auf DVD erhältlich ab 
27. Oktober 2014 im Rathaus Grabs 
(Gemeindebüro).  
 

Kosten 1400 Rappen 
 

www.1400-johr-grabs.ch 
 

DVD-Verkauf 
Jubiläumsumzug 
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Leistungen der EP AG werden für Aktionäre zum 
Selbstkostenpreis erbracht. 

Der Gemeinderat hat dem entsprechenden 
Aktionärbindungsvertrag sowie dem Kauf von 
57 Aktien im Gesamtwert von 57‘000 Franken 
zulasten des Finanzvermögens der Politischen 
Gemeinde Grabs zugestimmt.

Jagdgesellschaft Grabs-Ost / Mutation
Die Jagdgesellschaft Grabs-Ost hat dem Ge-
meinderat die Neuaufnahme von Thomas Gi-
ger, Grabs, als Pächter beantragt. Der bisherige 
Pächter Hans Ostermeier, Grabs, wird per Ende 
Jagdjahr 2014/15 aus der Jagdgesellschaft 
austreten.

Da der Gesuchsteller über einen Fähig-
keitsausweis zur Jagdpacht und Jagdausübung 
verfügt und eine Jagd-Haftpflichtversicherung 
nachweisen kann, hat der Gemeinderat der 
Neuaufnahme in die Jagdgesellschaft Grabs-Ost 
zugestimmt.

BDO AG, St. Gallen / Kontrolle
Die BDO AG, St. Gallen, hat bei der Gemeindever-
waltung, dem Betreibungsamt, der Schulgemein-
de, dem Betagtenheim und den Technischen Be-
trieben eine unangemeldete Kontrolle der Rech-
nungsführung durchgeführt.

Dem Inspektionsbericht kann entnommen 
werden, dass die Buchhaltungen nachgeführt 
sind und mit den Kontoauszügen von Post und 
Banken übereinstimmen. Die Kassenbestände 
stimmen ebenfalls mit der Buchhaltung überein.

Abstimmungsvorlagen Spitalneubauten
Am 30. November 2014 stimmen wir im Kan-
ton St. Gallen über sechs Spitalvorlagen ab. Die 
Spitäler Grabs, Altstätten, Linth, Wattwil, das 
Kantonsspital St. Gallen und das Ostschweizer 
Kinderspital sollen umfassend erneuert wer-
den. Nach 15 Jahren Investitionsstopp sind 
diese Bauprojekte der nun dringend notwendige 
Schritt zu modernen Spitälern – für Qualität und 
Sicherheit. Für unsere Gesundheit.

Es ist geplant, in das Spital Grabs 137 Mio. 
Franken zu investieren. Nach der Realisierung 
des Bauprojekts sind die Gebäude A, B und C 
sowie der Notfall und die Radiologie in einem 
Neubau zusammengefasst. Die Bauten sind auf 
moderne betriebliche Abläufe ausgerichtet sowie 
flexibel nutz- und ausbaubar.

Das Spital Grabs bietet der Bevölkerung im 
Einzugsgebiet nicht nur eine optimale Gesund-
heitsversorgung an, sondern gilt auch als einer 
der grössten Arbeitgeber der Region. Immerhin 
arbeiten von den 1‘000 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Spitalregion Rheintal Werden-
berg Sarganserland 450 in Grabs.

Der Gemeinderat ruft die Bevölkerung auf, 
im Sinne eines Bekenntnisses zum Spital Grabs 
ein überzeugtes JA zu allen Spitalneubauten in 
die Urne zu legen. 

Jubiläumsumzug / Dank an Bevölkerung
Bei strahlendem Sonnenschein konnte am 14. 
September 2014 der Jubiläumsumzug unter 
dem Motto «z‘Grabs dahei» durchgeführt wer-
den. Der Umzug bildete den mehr als gelungenen 
Schlusspunkt des grossen Jubiläumswochenen-
des. Jung und Alt waren mit Spass dabei. Nebst 

den 1’600 beteiligten Personen genossen auch 
zahlreiche Besucher entlang der Umzugsroute 
das Spektakel.

Der Gemeinderat bedankt sich bei allen Teil-
nehmern (Schüler, Vereine, Firmen) und Helfern 
für ihren grossartigen Einsatz sowie bei allen 
Besuchern für ihr Kommen.

Jubiläums-Viehschau 2014

Der Viehzuchtverein Grabs lädt anlässlich seines 125-jährigen Bestehens zur Jubiläumsschau 
vom Freitag, 17. Oktober 2014, auf dem Marktplatz in Grabs ein.

Viele Landwirte werden mit ihren Tieren sennisch auffahren. Die Auffuhr der rund 450 Tiere 
erfolgt bis spätestens 9.30 Uhr. Zum besonderen Anlass werden die Tiere auf dem Marktplatz 
betriebsweise aufgestellt und die einzelnen Betriebe stellen sich auf einer Betriebstafel vor.

Das Schauprogramm mit dem Richten und Präsentieren der Tiere im Ring sieht folgenden 
Ablauf vor (Änderungen vorbehalten):

Beginn Bezeichnung Abteilung
10.00 Uhr Kühe / in 1. Laktation 5
10.15 Uhr Kühe / in 2. Laktation 4
10.35 Uhr Kühe / in 3. Laktation 3
10.55 Uhr Kühe / in 4. und mehr Laktation 2
11.15 Uhr Kühe / Lebensleistung > 40‘000 1
11.35 Uhr Miss Genetik Präsentation
11.50 Uhr Jungzüchter-Wettbewerb Präsentation

13.00 Uhr Jungzüchter-Wettbewerb Präsentation
13.15 Uhr Rinder jüngere (geb. ab 01.05.2013) // Rinder-Champion jüngere 7 + Spezialpreis
13.35 Uhr Rinder ältere (geb. bis 30.04.2013) // Rinder-Champion ältere 6 + Spezialpreis
13.55 Uhr Schöneuter / Kühe jüngere Spezialpreis
14.15 Uhr Schöneuter / Kühe ältere Spezialpreis
14.35 Uhr Jungzüchter-Wettbewerb Präsentation
14.50 Uhr Mutter-Tochter Wettbewerb Spezialpreis
15.10 Uhr Miss Grabs Spezialpreis
15.30 Uhr Miss Werdenberg Spezialpreis

Die Festwirtschaft auf dem Schauplatz lädt alle Interessierten zum Verweilen ein. Teilnehmende 
und Besucher werden gebeten, die Parkplätze auf der Volg-Wiese sowie beim Lindenweg 4 zu 
benützen.

buureobed
Der Buureobed findet am Samstag, 18. Oktober 2014, um 20 Uhr, in der Aula des Schulhauses 
Kirchbünt statt.

Nach dem Rangverlesen und Verteilen der Aussteller- und Spezialpreise unterhält eine Tanz-
musik. Der Jodlerclub Bergfinkli und weitere Darbietungen werden den Abend verschönern. Die 
Trachtengruppe Kreuzberg, Gams, sorgt mit der Führung einer Festwirtschaft für das leibliche 
Wohl.

Das OK der Jubiläumsschau lädt die bäuerliche und nichtbäuerliche Bevölkerung ein, mit 
dem Viehzuchtverein das 125-jährige Bestehen zu feiern.

aufruf an die Verkehrsteilnehmer
Verkehrsteilnehmer, welche am Freitag, 17. Oktober 2014 die Grabserbergstrasse befahren, 
werden dringend gebeten, auf den Viehtrieb Rücksicht zu nehmen und ein gemässigtes Tempo 
einzuschlagen.

Wertstoffsammelstelle marktplatz
Die Wertstoffsammelstelle bleibt geschlossen.

3Oktober 2014



Transport
Muldenservice

Abbruch
Recycling

Erdbewegung
Tiefbau

Strassenbau
Pflästerungen

Verbundsteinplätze

Langäulistrasse 4

CH-9470 Buchs

Telefon 081 750 05 90

Fax 081 750 05 91

Service und Haushaltapparate AG
Dorfstrasse 8, 9472 Grabs
Tel. 081 771 31 13, www.feurer-ag.ch,
info@feurer-ag.ch

Beratung, Verkauf,
Service und Reparaturen
aller Marken.

Für mehr 
Feurer in Ihrem
Haushalt.

Öffentliche Badezeiten:
Mittwoch, 15.30 bis 18.00 Uhr

Geschlossen ist das Bad:
Während den Sommerferien 
und den Weihnachtsferien

Eintrittspreise:
Kinder              CHF 2.50
Erwachsene   CHF 5.00
(Im Abonnement 20 % Ermässigung)

Lukashaus Stiftung
Lukashausstrasse 2
9472 Grabs

081 750 31 81
081 750 31 80 Fax
info@lukashaus.ch
www.lukashaus.ch

Hallenbad

raum form farbe ...
Dorfstrasse 13 I 9472 Grabs

www.atelierbb.li I info@atelierbb.li
Ihr langjähriger Kundenmaler

Renè Riedener I Natel +41 79 404 54 90

Getränkefachhandel
Mosterei

Transporte
Muldenservice

Platz- und Strassenreinigung

M. Vetsch AG, Sägenstrasse 5, CH-9472 Grabs 
Tel. +41 81 771 44 66     Fax +41 81 771 51 33

mvetsch@rsnweb.ch       www.mvetsch.ch

etsch

Getränkefachhandel
Mosterei

Transporte
Muldenservice

Platz- und Strassenreinigung

M. Vetsch AG, Sägenstrasse 5, CH-9472 Grabs 
Tel. +41 81 771 44 66     Fax +41 81 771 51 33

mvetsch@rsnweb.ch       www.mvetsch.ch

etsch
Getränkefachhandel

Mosterei
Transporte

Muldenservice
Platz- und Strassenreinigung

M. Vetsch AG, Sägenstrasse 5, CH-9472 Grabs 
Tel. +41 81 771 44 66     Fax +41 81 771 51 33

mvetsch@rsnweb.ch       www.mvetsch.ch

etsch

Sie haben einen Termin beim Arzt, möchten 
zum Sport oder wollen einkaufen gehen, 
aber der Babysitter, die Grossmutter, Gotte 
oder Nachbarin haben keine Zeit? Kein Pro-
blem! Bringen Sie Ihren Schatz zu uns in die 
Kinderhüeti. Eine vorherige Anmeldung ist 
nicht erforderlich, wir freuen uns auf euch:

Dienstag 08.30 - 11.30 Uhr
Donnerstag 13.30 - 16.30 Uhr
  (17 Uhr, je nach Auslastung)

In der Spielgruppe gibt es noch letzte freie 
Plätze. 

Manou Kühne, Betriebsleitung, beantwortet 
gerne Ihre Fragen (079 222 59 86).

www.familienzentrum-grabs.ch

SPITEX GRABS-GAMS

 Telefon Büro 081 771 32 54
 Fax  081 771 32 50

www.spitex-grabs-gams.ch

Bürozeiten Stützpunkt Grabs
Mo. - Fr. 9 bis 11 Uhr

Sprechstunde
nach Vereinbarung im Stützpunkt:

Staatsstrasse 59, 9472 Grabs

Natel Stützpunktleitung
079 433 98 50

MIT IHRER SOLIDARITÄT
UNTERSTÜTZEN SIE UNSERE
GEMEINSAME ORGANISATION

Spenden- / Mitgliederkonti
Spitex-Verein Grabs

Post-Konto 90-14012-3
Spitex-Verein Gams

Post-Konto 90-10350-9
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handänderungen

Veröffentlichung des Eigentumserwerbs an 
Grundstücken gestützt auf Art. 970a ZGB:

Verzeichnis der Abkürzungen
bef. Fl. = befestigte Flächen
EV = Erwerbsdatum des Veräusserers
GE = Gesamteigentum
Gfl. = Gebäudegrundfläche
ME = Miteigentum
MFH = Mehrfamilienhaus 
Nr. =  Grundstücknummer bzw. Alpbuch-

blatt-Nummer
StWE-WQ = Stockwerkeigentums-Wertquote
Whs = Wohnhaus
Zi-Whg = Zimmer-Wohnung

Darstellung
Veräusserer an Erwerber / Nr., Ort (Gebäude, 
Fläche mit Kulturart bzw. StWE-WQ, ME oder 
Alprecht), EV:

SBS Towers AG, Zug, an Hamad Kaify, Wer-
denberg / Nr. 1568, Limsergässli 3 (Reihen-EFH, 
254 m² Gfl., Gartenanlagen) 

Gasenzer Andreas, Grabserberg, an Vetsch 
Christian und Silvia, Grabserberg (ME zu ½) / Nr. 
4195, Rosshag (Hütte, Scheune, 20‘508 m² Gfl., 
Wiese, Hochmoor, Flachmoor, Riet); Nr. 4248, 
Schwarzenberg (Scheune mit Maiensässwoh-
nung, 21‘323 m² Gfl., Strasse, Wiese); Nr. 4265, 
Rohr (3‘202 m² Wiese)

Langenegger Robert, Erbengemeinschaft 
(GE), an Langenegger Herta, Werdenberg / ½ 
ME-Anteil an Nr. S20212, Sonnmattweg 25 
(StWE-WQ 91/1000, 2 ½ Zi-Whg im Erdge-
schoss, Ost-Mitte)

Eggenberger Hans, Erbengemeinschaft 
(GE), an Tischhauser Florian, Grabs / 2997, Hu-
genbüel (Scheune, 9‘981 m² Gfl., Wiese); Nr. 
4500, Hugenbüel (Scheune, 10‘984 m² Gfl., 
Wege, Wiese, Gewässer, Wald)

Eggenberger Heinrich, Erbengemeinschaft 
(GE), an Eggenberger Hannelore Emma, Grabs 
/ ½ ME-Anteil an Nr. S20267, Iverturststrasse 
2 (StWE-WQ 43/1000, Whg W4 im 1. Oberge-
schoss, Ost); ½ ME-Anteil an Nr. M15073, 
Iverturststrasse 1+2 (1/22 ME-Anteil an Nr. 
S20192, Einstellhalle mit 22 Autoabstellplätzen 
im Tiefparterre)

Grabser-Hallen-Genossenschaft GHG, 
Grabs, an Baumgartner Michael und Carmen, 
Grabs (ME zu ½) / Nr. 2864, Mülbach (652 m² 
Wiese)

Bicker Christian und Trudy, Gütergemein-
schaft (GE), an Hasler Monika, Bütschwil / Nr. 
1014, Rufers (14‘551 m² Wiese)

Schmitter Josepha Pia, Schaan, an Schmit-
ter Samuel, Grabs / ½ ME-Anteil an Nr. 4766, 
Kuhnenboden (Whs, Schopf, 659 m³ Gfl., Gar-
tenanlagen)

Eggenberger Ulrich, Grabs, an Vetsch René, 
Grabs / Nr. 3090, Prestenegg (Scheune, 442 m² 
Gfl., Wiese)

Schlegel Walter sen., Grabs, an Schlegel 
Walter jun., Grabs / Nr. 4635, Sand (624 m² 
Wiese)

„Was Hänschen 
lernt, hilft 

Hans immer“

Grundlage für den(Schul)erfolg ist eine 
gute Lerntechnik. Bevor man 

überhaupt lernen kann, muss man 
lernen zu Lernen. Sie erfahren welche 
Formen des Lernens für welches Fach 

geeignet sind. Kann Ihr Kind diese 
Form anwenden, ist die Basis für 

lebenslanges Lernen gelegt. 

Referentin: Nina Josat
Dipl. Lerntrainerin, Lernstudio „lern[dich]fit“ 

Montag, 4. November 2014
20:00 Uhr, Familien Treff Buchs

Churerstrasse (gegenüber Migros)
9470 Buchs

Kosten : 10.-SFR /  Anmeldung: bis 31. Okt. 2014
per Telefon 081 771 49 34

oder per Internet 
www.elternbildung-werdenberg.ch

Ab dem 10. November 2014 bis ca. Mitte 
Dezember 2014 findet unsere

zählerablesung

statt. Bitte gewährleisten Sie unseren Mitar-
beitern ungehinderten Zugang zu unseren 
Strom- und Wasserzählern (keine Regale vor 
Zähler usw.). 

Sollten wir Sie bei unseren mehrmaligen 
Rundgängen nicht antreffen, hinterlegen wir 
Ihnen eine Ablesekarte zur Selbstdeklaration. 
Bitte senden Sie uns diese Karte umgehend 
ausgefüllt zurück. Falls Sie die Zählerstände 
nicht selber ablesen können, dürfen Sie uns 
gerne kontaktieren.

Besten Dank für Ihr Verständnis. 

Technische Betriebe Grabs 
Lindenweg 4, 9472 Grabs
081 750 35 35 / tbg@grabs.ch

«eco-mobil on tour»
Umweltschonende Fahrzeuge bereiten Fahrspass, bewähren sich im Alltag und sind bereits heute 
von zahlreichen Herstellern erhältlich. 

«Eco-Mobil on Tour» heisst die Ausstellungsserie, mit der EnergieSchweiz gemeinsam mit re-
gionalen Partnern und Fachleuten vom Verband e’mobile, gasmobil und NewRide der Schweizer 
Bevölkerung energieeffiziente zwei- bis vierrädrige Fahrzeuge näherbringen will.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann besuchen Sie uns doch vom 21. bis 23. November 
2014 an der Ostschweizer Messe für Mobiliät «AutoMobil» auf dem Gelände der Olma Messen 
St. Gallen.

08. / 09. November 2014

Ort
Mehrzweckhalle Unterdorf

Organisation
Männerriege Grabs

UHC Rangers Grabs-Werdenberg

Informationen bei
www.uhcrangers.ch

Hans Sturzenegger jun. (079 785 48 74)

öffnungszeiten Wert-
stoffsammelstelle

Dienstag
13 bis 14 Uhr

Donnerstag
17 bis 19 Uhr

Freitag
7.30 bis 8.30 Uhr

Samstag
9 bis 11 Uhr an folgenden Daten:
08. November und 13. Dezember

An Feiertagen sowie an der Viehschau vom 
17. Oktober 2014 bleibt die Sammelstelle 
geschlossen.
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· MFK-Instandstellung

· Oldtimer Restaurationen

· Spezialanfertigungenwww.mc-o.ch

· Aluminium Verarbeitung
9472 Grabs

· Neuanfertigungen
Tel 081 771 44 79

· Reifen-Service und Verkauf

· Unfallreparaturen

· Scheiben ersetzen
Remo Messmer
Stütlistrasse 16

Gewerbestrasse 2, 9472 Grabs, Tel.: 081 750 36 36, Fax: 081 750 36 30 
info@vetsch-gh.ch, www.vetsch-gebäudehüllen.ch

H e i z u n g

www.lippuner-emt.com

Werdenstrasse 84 + 86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

Wohlfühl- 
Temperaturen!
Die Lippuner Haustechnikspezialisten 

sorgen dafür, dass Ihre Heizung für Sie 

immer eine «coole» Nebensache bleibt – 

am besten mit einem modular aufge-

bauten Service-Vertrag. Sicherheit rund 

um die Uhr, das ganze Jahr.

Heizöl

Zogg Christian Transporte GmbH 
Winnenwis 
9472 Grabserberg 
081 771 17 77 / 079 681 85 20 
www.zogg-transporte.ch

The PH Training Centre GmbH 
081 756 57 38

Neue Kurse ab Oktober: 
Englisch Anfänger bis Proficiency 
General und Business Englisch 
Italienisch A1, A2, B1 und Spanisch A1 
Anfängerkurse Französisch, Chinesisch, 
Russisch, Japanisch, Deutsch, 

Kinderenglisch Pre-school bis Examen 
Kinder Chinesisch, Deutsch- und 
Französisch-Nachhilfe 

online Einstufungstests  
Einstieg in laufende Kurse möglich

Firmeninterne Sprachkurse 
massgeschneidert auf Ihr Bedürfnis 

Sprachreisen weltweit ! 
Frühlings- u. Herbstferien 2015:  
begleitete Ferienkurse ab 13 Jahren Herzliche Gratulation! 

In unserem Jubiläumsjahr haben 

Ladina Kleinstein und Katrin Eggenberger  

ihre Ausbildung zur Fachfrau Betreuung Kinder 
per Ende Juli erfolgreich abgeschlossen. 

Wir wünschen alles Gute für ihre Zukunft. 
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2014 ist auch für die Kinderbetreuung GGS 
(vorher Verein Kinderbetreuung Grabs-Gams) 
ein Jubiläumsjahr. Der Verein Kinderbetreu-
ung GGS wird am 20. November 2014 seinen 
15. Geburtstag feiern. 

Jeanette Mösli/Rita Zäch - Am 20. November 
1999, am Tag des Kindes, wurde der Verein 
unter dem Namen «Verein Chinderhuus Grabs» 
gegründet. An der Gründungsversammlung, die 
von Ursula Hanselmann geleitet wurde, waren 18 
Personen anwesend. Der Vorstand, der aus sieben 
Personen bestand, wurde unter dem Präsidium 
von Regula Geering gewählt. Der Verein wurde 
zur Unterstützung eines privaten «Chinderhuus» 
gegründet. Bereits damals war es sehr schwierig, 
eine qualitativ gute Betreuung durch eine Privat-
person alleine sicher zu stellen. Gleichzeitig stie-
gen die Anforderungen durch den Kanton, weil 
eine Betriebsbewilligung notwendig wurde, ver-
bunden mit verschiedenen  Auflagen. 

Als Initianten zur Unterstützung beim Aufbau 
von familienergänzenden Kinderbetreuungsange-
boten waren die beiden Landeskirchen wesentlich 
vertreten. Dabei ging es in erster Linie um die Un-
terstützung von Familien mit tiefem Einkommen, 
die in schwierigen sozialen Verhältnissen leben 
mussten. Heute werden Kinder aus unterschied-
lichsten Familien betreut. Dies ermöglicht einer-
seits den Kindern eine gesunde soziale Entwick-
lung und andererseits die bessere Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf für die Eltern. Die Tarife sind 
einkommensabhängig und erlauben somit auch 
Familien mit tiefem Einkommen und Alleinerzie-
henden dieses Angebot zu nutzen. 

Das grosse Engagement der Initianten hat 
sich gelohnt. Der Verein entwickelte sich in den 
letzten 15 Jahren zu einem gefragten Anbieter von 
Kinderbetreuung (60 Plätze in drei Kindertages-
stätten sowie zwei Schülerhorts). Auch als Arbeit-
geber und Ausbildungsbetrieb ist er gewachsen. 
Aktuell beschäftigt der Verein 25 Mitarbeitende 
(Vollzeit- und Teilzeitpensum). Sechs davon befin-
den sich in der dreijährigen Ausbildung als «Fach-
frau Betreuung», zwei Frauen und ein junger Mann 
absolvieren ein Praktikum in den Gruppen.

Das Jubiläum wird am 20. November 2014 
in kleinem Rahmen mit wenigen Gästen und den 
Mitarbeitenden gefeiert. Der Abend wird genutzt 
um inne zu halten und um sich bei all jenen, die 
den Verein bei seinen Bestrebungen unterstützt 
haben, zu bedanken. Mit der gleichen Motivation 
und Freude wie in den vergangenen Jahren wer-
den sich die Verantwortlichen den kommenden 
Herausforderungen stellen und sich weiter enga-
gieren, um den Familien von Grabs, Gams und 
Sennwald ein gutes Angebot in der familien- und 
schulergänzenden Betreuung bieten zu können.

kinderbetreuung GRABS-GAMS-SENNWALD (GGS)
Der Verein feiert am 20. November 2014 sein 15-jähriges Bestehen

1999 - Gründung am 20. November
2001 - Aufbau «Chinderhuus Tubechnopf» in Grabs in Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
  Grabs
 - Umzug in den Hausteil am Stefansbongertweg 2
2002 - Erhalt Kantonale Betriebsbewilligung für zwölf Betreuungsplätze für Kinder von 2-12 Jahren
2003 - Erste Gespräche mit der Gemeinde Gams zwecks Zusammenarbeit
 - Anpassung Tarifliste mit Geschwisterrabatt (50% ab 2. Kind),
2004 - Start «Mittagstisch Chohldampf» in Gams für Schulkinder aus Grabs und Gams
 - Gründung regionale Interessengruppe Kitas Werdenberg-Sarganserland-Fürstentum 
  Liechtenstein, zwecks Erfahrungsaustausch und Zusammenarbeit
2005 - Namenswechsel von «Chinderhuus Grabs» zu «Kinderbetreuung Grabs-Gams»
2006 - Kantonale Bewilligung für zwei Säuglingsplätze unter Erfüllung spezieller Voraussetzungen
 - Start als Ausbildungsbetrieb für die dreijährige Grundausbildung «Fachfrau Betreuung 
  Kinder»
2007 - Eröffnung «Schülerhort Baobab» in Grabs (Mittagstisch / Nachmittagsbetreuung 
  kombiniert) in Zusammenarbeit mit der Schulgemeinde Grabs
 - Umzug «Chinderhuus Tubechnopf» in ehemaligen Kindergartenteil, Raumanpassung 
  durch Schulgemeinde Grabs
 - Informationsveranstaltung in Grabs: «Kinder trennen nicht zwischen Bildung, Erziehung 
  und Betreuung»
2008 - Eröffnung «Schülerhort Plus» in Gams in Zusammenarbeit mit der Schulgemeinde 
  Gams
 - Vereinbarungen mit den Firmen OC Oerlikon, Balzers und Hilti AG, Schaan
2009 - Gestaltung Spielplatz Stefansbongertweg 2 und Eröffnung, kombiniert mit der Feier 
  zum 10-Jahresjubiläum
2010 - Eröffnung «Kita Sumsi» in Grabs in Zusammenarbeit mit der Raiffeisenbank Werdenberg 
 - Gestaltung Spielplatz durch Kiwanis und Zimmermannsklasse BZB
 - Start Zusammenarbeit mit der Gemeinde Sennwald
2011 - Anpassung Strukturen, Gründung Ressort Qualitätsmanagement (Vorstand) zur Erarbeitung 
  eines QM-Systems
2012 - Bezug neues Büro für Geschäftsstelle an der Marktstrasse 11 in Grabs, Erweiterung 
  Geschäftsstelle
2013 - Planung neue Kindertagesstätte in der Gemeinde Sennwald
2014 - Eröffnung «Kita Purzelbaum» in Haag, in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Sennwald
 - Namenswechsel von «Kinderbetreuung Grabs-Gams» zu «Kinderbetreuung Grabs-Gams-
  Sennwald GGS»

Entwicklung der Anzahl betreuter Kinder und Plätze von 2001 bis 2014
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nächste ausgabe  
des grabser  
gemeindeblattes

Dienstag, 18. November 2014

Inserat- und Textannahme bis spätestens 
Donnerstag, 06. November 2014, 17 Uhr, 
bei der Gemeinderatskanzlei.

Veranstaltungen
oktober

17./18. Viehschau / Buuraobed
17./18. Samariterverein Grabs
 Fr. 19-22 Uhr / Sa. 8-16 Uhr: Nothilfekurs
18./25. Heimatbühne Werdenberg
 20 Uhr, MZH Unterdorf: Theaterabend
19. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 09.30 Uhr: Gottesdienst
19. Jubiläum 2014
 18 Uhr, Stütlihus: Finissage «Ausstellung 
 kreativer Grabser Werke»
21. Familienzentrum Grabs
 13.30 Uhr: Offene Erziehungsberatung für 
 Eltern von Kleinkindern
20. Procap Turngruppe Werdenberg
 19 Uhr, MZH Unterdorf: Turnen mit Handicap
21. Spitalregion RWS
 20 Uhr, Spital Vortragssaal Personalhaus: 
 Infoabend Geburtshilfe ist eine Teamsache
22. Familienzentrum Grabs
 14 Uhr: Kindercoiffeur
22. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 20 Uhr, Schulhaus Berg: Bibelstunde
22./29. Seniorenturnen
 13.30 bzw. 14.45 Uhr, MZH Unterdorf
23. Papiersammlung Berg
23. Skiclub Margelkopf
 20 Uhr, Rest. Hörnli: «Hüttni»-Sitzung
24. Velo-/Motoclub Grabs
 Aula Kirchbünt: slowUp Rückblick 2014/
 Ausblick 2015
25. Ornithologischer Verein Grabs
 8-14 Uhr, Werkhof: Vorbewertungen 
 Geflügel und Kaninchen (Festwirtschaft)
26. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 Taufsonntag
 09.30 Uhr: Gottesdienst
 19 Uhr: Abendgottesdienst
26. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 10.30 Uhr, Kirche Buchs: Kindergottesdienst
26. Heimatbühne Werdenberg
 14 Uhr, MZH Unterdorf: Theaternachmittag
27. Procap Turngruppe Werdenberg
 19 Uhr, MZH Unterdorf: Turnen mit Handicap
27. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 20 Uhr, Oase Gams: Infoabend 
 Meditationskurs
28. Familienzentrum Grabs
 14 Uhr: Familienkafi mit Spielzeugbörse
29. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 12 Uhr, Rest. Schäfli: Männerstamm
 20 Uhr, Oase Gams: Missionsabend 
 «Bildung für Togo!»
29. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 16 Uhr, kath. Pfarreiheim Buchs: «Bibel-
 karawane» für Kinder
30. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 16.30 Uhr, Kirche: Fiire mit de Chliine

29. radball- 
plauschturnier

14./15. November 2014
(zählt zu Grabser-Cup)

Ort
MZH Unterdorf, Grabs

Organisation

Informationen bei
Peter Eberhard 

081 771 35 76 / 079 961 61 44
peter.eberhard@gmx.ch

www.radballplausch.ch 

aktivitäten
skiclub grabs

15./16. November
Hütteneröffnung auf
Gamperney

VOLKSTÜMLICHER
NACHMITTAG 

mit der 

Trachtengruppe 
Werdenberg 

Wir freuen uns auf alle 
Musikanten, Sänger, Tänzer 

Zuhörer und Zuschauer 
Jung und Alt! 

Sonntag, 9. November 2014 
Aula Kirchbünt, Grabs 

13.00 - 17.00 Uhr 

ab 11.00 Uhr 
Frühschoppen 

feines Mittagessen
Tombola 

hütten-
eröffnung

Ab 18. Oktober 2014 ist das Ski haus Gam-
perfin wie folgt geöffnet:

Montag geschlossen
Dienstag bis Donnerstag: 10.30 bis 18 Uhr
Freitag und Samstag: 9 bis 24 Uhr
Sonntag: 9 bis 18 Uhr

Spezielle Öffnungszeiten
22./23. Dezember 2014: 9 bis 18 Uhr
24. Dezember 2014: 9 bis 16 Uhr
25. Dezember bis 02. Januar: 9 bis 18 Uhr
02. bis 06. Februar 2015: 9 bis 18 Uhr
Oder nach Vereinbarung

Auskunft und Voranmeldung
Tschirky Moritz, Hüttenwart, 079 205 09 14
Skihaus: 081 771 37 43

Samstag, 08. November 2014, von 8.30 bis 
12 Uhr, auf dem Marktplatz in Grabs

Grosses saisonales Angebot
an Werdenberger Produkten

Attraktionen 
Wanderleiter Martin

Drehorgelspieler Bruno Breu
Rheintaler Ribel

Bea‘s Bastelwerkstatt für Kinder
Festwirtschaft

www.buuramart.ch
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Veranstaltungen
noVember

01. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 14 Uhr: Erinnerungsfeier für die im letzten 
 Jahr verstorbenen Gemeindemitglieder
 19 Uhr: Konzert «Es tagt» mit dem Ehepaar 
 Hausammann
02. Einwohnerverein Werdenberg
 Wanderung am Eschnerberg; Anmeldung: 
 Rosmarie Halter (Tel. 081 771 43 71)
02. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 Reformationssonntag
 09.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl; 
 Mitwirkung: Kirchenchor, Up & sing und 
 P25 Band
03. Mütter- und Väterberatung
 Kirchgasse 2: auf Voranmeldung 
 (081 771 40 44)
03. Procap Turngruppe Werdenberg
 19 Uhr, MZH Unterdorf: Turnen mit Handicap
03. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 20 Uhr, Oase Gams: Beginn des Medi-
 tationskurses «Den Glauben erfahren» 
 (sechs Montagabende)
03./06. Samariterverein Grabs
 19-22 Uhr: Grund- und Repetitionskurs 
 BLS/AED
04. Senioren-Mittagstisch plus 60
 11.45 Uhr, Stütlihus, im Raum Kreuzberg; 
 Anmeldung bis spätestens am Vortag, 10 
 Uhr an 081 771 15 84 oder 081 740 34 87
04./10./*17./24. Mütter- und Väterberatung
 13.30-16 Uhr, Pflegeheim Werdenberg 
 (*Abendberatung möglich)
05. Familienzentrum Grabs
 15.30-17 Uhr: Puppenspiel mit Zvieri
05. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 19 Uhr, BZ Gallus: ökum. Abendgebet
05. Behördenforum mit Gesundheitsabend
 19 Uhr: Aula Kirchbünt
05./12./19./26. Seniorenturnen
 13.30 bzw. 14.45 Uhr, MZH Unterdorf
07. Schweizerisches Rotes Kreuz
 14 Uhr, Stütlihus: Seniorennachmittag
07. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 15.45 Uhr, Stütlihus: Gottesdienst
08. Werdenberger Buuramart
08./09. UHC Rangers Grabs-Werdenberg 
 und Männerriege Grabs
 Unihockey Dorfturnier (Grabser-Cup)
09. Trachtengruppe Werdenberg
 13 Uhr: Aula Kirchbünt: Volkstümlicher 
 Nachmittag
09. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 Taufsonntag
 09.30 Uhr: Mitenandgottesdienst
09. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 17 Uhr, Kirche Buchs: Musikalische Medi-
 tation mit Mechthild Neufeld von Einsiedel
10. Procap Turngruppe Werdenberg
 19 Uhr, MZH Unterdorf: Turnen mit Handicap

11. Familienzentrum Grabs
 14 Uhr: Laternli basteln mit Kinder im 
 Familienkafi
12. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 14 Uhr, Dominotreff Berg / 19 Uhr, Oase 
 Gams: Themenabend «Brennen ohne 
 auszubrennen – Stress bewältigen, Burnout 
 vermeiden»
13. Mineralienfreunde Werdenberg
 Rest. Buchserhof: öffentlicher Vortrag
14. Skiclub Margelkopf
 20 Uhr, Rest. Schäfli: Herbstversammlung
14. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 10.15 Uhr, Pflegeheim: Gottesdienst
14. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 19.30 Uhr: Jugendgottesdienst P25
14./15. Samariterverein Grabs
 Fr. 19-22 Uhr / Sa. 8-16 Uhr: Nothilfekurs
14./15. Velo-Moto Club Grabs
 Radball-Plauschturnier (Grabser-Cup)
15. Gemeindebibliothek Buchs
 9-15 Uhr: Tag der offenen Türe zum 
 40-jährigen Jubiläum
15. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 18 Uhr, BZ Gallus: Gottesdienst mit 
 Aufnahme Jungwacht / Blauring
15./16. Skiclub Grabs
 Hütteneröffnung auf Gamperney
15./16. Werdenberger Eisenbahn-Amateur-
 Klub WEAK
 10-17 Uhr, Klublokal Städtli: Tage der 
 offenen Tür
16. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 09.30 Uhr: Gottesdienst
16. Kindertanzgruppe Kreuzberg Gams/Grabs
 10-16 Uhr, MZH Unterdorf: Kant. Kinder- 
 und Jugendtanzsonntag (öffentlich) zum 
 20-jährigen Jubiläum
16. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 10.30 Uhr, Kirche Buchs: Kindergottesdienst
17. Procap Turngruppe Werdenberg
 19 Uhr, MZH Unterdorf: Turnen mit Handicap
18. Spitalregion RWS
 20 Uhr, Spital Vortragssaal Personalhaus: 
 Infoabend Geburtshilfe ist eine Teamsache
19. Familienzentrum Grabs
 14 Uhr: Kindercoiffeur
19. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 20 Uhr, Schulhaus Berg: Bibelstunde
21. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 18 Uhr: Männerstamm (Spezialanlass)
22. Ornithologischer Verein Grabs
 10-12 Uhr, Marktplatz: Start Verkauf 
 Fettkästen für Winterfütterung (an-
 schliessend jeden Samstag)
23. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 10 Uhr, Oase Gams: Gottesdienst; Mitge-
 staltung Kirchenchor Grabs (kein Morgen-
 gottesdienst in Grabs)
 19 Uhr: Segnungsgottesdienst mit Abend-
 mahl

einWohnerstand
am 30. September 2014
Einwohnerstand Total 7‘060 *
davon Grabser Bürger 2‘550
Niedergelassene 3‘162
Wochenaufenthalter / 100
Nebenniedergelassene
Ausländer 1‘248 *

* inkl. 91 Kurz- und Wochenaufenthalter, Asylbewerber, vorläufig 
Aufgenommene, Schutzbedürftige und Grenz gänger EG / EFTA

entsorgungstipp

PET-Getränkeflaschen müssen von 
den Verkaufsstellen zurückgenom-
men werden. Verbinden Sie doch 
deren Entsorgung mit Ihren Ein-
käufen.

Öl-, Essig- und Milchflaschen 
so wie Weichspülerbehälter usw. 
ge hören nicht in die PET-Samm-
lung. Verschmutzte Produkte aus PET 
eig nen sich ebenfalls nicht für das Recy-
cling.

chlaus- und 
Weihnachts- 
markt grabs

06. Dezember 2014

Wer hat Interesse an einem Stand?

Informationen bei
Ueli Vetsch, 079 389 48 49

Anmeldeschluss: 31. Oktober 2014

www.buuramart.ch

berggasthaus Voralp
Ab 27. Oktober 2014 ist das Berggasthaus 
Voralp geschlossen. Wir bedanken uns herz-
lich für die schöne Saison und freuen uns, 
Sie auch im nächsten Jahr wieder begrüs-
sen zu dürfen.

Peter und Helga Steininger mit Team
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Sanitäre Anlagen
Spenglerarbeiten

Blitzschutzanlagen

9470 Buchs • Groffeldstr. 8 • Tel. 081 756 14 30
Dorfstrasse 4 • 9472 Grabs

Tel. /Fax 771 35 78

Massanfertigungen von Innen- und Aussentüren
Küchen – Schränken – Möbeln

Innenausbau – Parkettböden in Echtholz oder Laminat
auch demontierbar, geeignet für Mietwohnungen
Alle Reparaturen, vom Antikmöbel bis Glasbruch

GASENZER
SCHREINEREI

wir erstellen für sie eine
digitale farbberatung ihrer 
hausfassade

senioren

senioren
region Werdenberg

Vermittlungsstelle
Annakäthi Wälti, Flurweg 15, 9470 Buchs 

Tel. 079 105 34 59

Telefonbeantwortung
Jeden Montag, 8.30 bis 10.30 Uhr

helfen

P h o t o v o l t a i k  /  T h e r m i s c h e  S o l a r a n l a g e n

www.lippuner-emt.com

Werdenstrasse 84 + 86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

Einfach natürlich !
Die Fachleute von Lippuner Energie- und 
Metallbautechnik AG bringen Ihnen die 
Sonne ins Haus. Sonnen energie für Sie 
und Ihre Umwelt. Von der kompe tenten 
Beratung, über die  fachmännische 
Montage bis zur Inbetrieb nahme – alles 
aus einer Hand. 

zahnarzt 
Jan Vanderstukken
Med. dent. lic. Uni Loewen (B)

Praxis für Angstpatienten

Grünaustrasse 25, 9470 Buchs 

Tel. 081 756 35 00

praxis.jvds@bluewin.ch
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Vor etwas mehr als zwei Jahren hat Katja Gross-
niklaus ihre Tätigkeit als Sportkoordinatorin in 
der Gemeinde Grabs aufgenommen. Vier Jahre 
dauert dieses Pilotprojekt. Rückblickend erzählt 
Katja Grossniklaus, was sie in den vergangenen 
zwei Jahren erlebt hat und was sie in den kom-
menden zwei Jahren noch zu tun gedenkt.

Mit Katja Grossniklaus sprach André Fernandez.

Welches sind die wichtigsten Tätigkeiten, wel-
che du während der letzten zwei Jahre ausge-
führt hast?

Zuerst ging es vor allem darum, alle Grab-
ser Sportanbieter kennenzulernen und Kontakte 
herzustellen. Das geschah mehrheitlich über die 
Sportvereinspräsidenten, die Sportgeschäftsin-
haber oder private Sportanbieter. Ebenso bemühte 
ich mich für eine Optimierung der Abendbelegung 
aller Grabser Turnhallen. Erfreulicherweise konnten 
meist gute Lösungen für die jeweils Beteiligten ge-
funden werden. Ein grosses Ereignis war für mich 
die Planung der Grabser Wandernacht.

Ein weiteres grösseres Projekt, welches ich 
momentan betreue, ist der Grabser Fitnesspar-
cours. Dieser ist seit einigen Jahren nicht mehr in 
gutem Zustand. Es wurde nach Lösungen gesucht, 
wie er sich in Zukunft präsentieren soll. Zusätzlich 
erledigte ich kleinere und grössere Projekte auf 
Anfrage von Schulen, Sportvereinen und anderen 
Sportanbietern. 

Erwähnenswert in diesem Jahr ist auch mein 
Einsatz für den «Grabser Cup», der im Rahmen der 
Jubiläumsfeier «1400 Johr Grabs» durchgeführt 
wurde. Obwohl es keine Tätigkeit als Sportkoor-
dinatorin war, sondern im Ehrenamt ausgeführt 
wurde, hat mir diese Arbeit viele gute Kontakte 
ermöglicht. Diese werden mir helfen, die von der 
Gemeinde geforderte Drehscheibenfunktion im Be-
reich des Sports noch besser ausüben zu können.

Wie kam es zur Idee der Grabser Wandernacht?
Ich habe im letzten Jahr meine Ausbildung als 

Sportkoordinatorin in Magglingen abgeschlossen. 
Im Rahmen dieser Ausbildung hörte ich ein Re-
ferat über die Schweizer Wandernacht. Da ich als 
Sportkoordinatorin auch dafür zuständig bin neue 
Bewegungsangebote in der Gemeinde zu schaffen, 
entschied ich mich, die Planung der Grabser Wan-
dernacht als Abschlussarbeit meiner Ausbildung 
zu machen. Klar, dass das Ganze nachher auch 
umgesetzt werden musste.

Ich hatte die Unterstützung des Verkehrsver-
eins Grabs, der Ortsgemeinde und auch von Wer-
denberg Tourismus. Gemeinsam wollten wir die 
erste Grabser Wandernacht durchführen. Alles 
verlief toll! Es war alles vorbereitet und die Anmel-
dungen gingen ein. Aber wegen des schlechten 
Wetters mussten wir absagen! Das war sehr scha-
de. Wir erhielten übrigens rund 60 Anmeldungen, 
der schweizerische Schnitt bei den Wandernächten 
liegt bei 35 Personen.

Kannst du bitte noch darüber berichten, was du 
während der nächsten zwei Jahre umsetzen willst?

Ich werde meine Tätigkeit in gewohntem Stil 
fortsetzen, aber Neues wird dazukommen. Bei-
spielsweise die Gestaltung einer Internetseite auf 
der Website der Gemeinde Grabs mit allen Sport- 
und Bewegungsangeboten. Es soll dort alles zu 
finden sein, was in unserem Dorf mit Sport und 
Bewegung zu tun hat. Sportvereine, Sportge-
schäftsinhaber und andere private Anbieter sollen 
die Gelegenheit haben, sich auf dieser Seite zu 
präsentieren. 

Weiter forciert das Amt für Sport des Kantons 
St. Gallen ein Projekt, welches bewegungsarme 
Kinder oder Kinder mit sportlichen oder motori-
schen Defiziten fördern soll. Die Idee dahinter ist 
einfach umsetzbar und das Feedback aus der 
Schulgemeinde Grabs ist gut. Dieses Projekt werde 
ich darum weiterverfolgen.

Ebenfalls laufen auch die Vorbereitungen für 
zwei Sportveranstaltungen im nächsten Jahr, bei 
denen ich im OK bin. 

Was ziehst du nach zwei Jahren für ein Fazit?
Die Arbeit macht mir grossen Spass. Es gibt 

genügend zu tun und ich bin gut ausgelastet. 
Vieles, was ich aufgegriffen habe, wurde danach 
auch umgesetzt. Natürlich gab es auch Enttäu-
schungen. Grösstenteils bin ich aber sehr zufrieden 
und möchte bei dieser Gelegenheit allen, die mich 
in dieser Zeit unterstützt haben, herzlich danken.

sportkoordination GRABS
Halbzeit für das Pilotprojekt: Eine Standortbestimmung

Jede Minute zählt! Wird nach einem Herzstill-
stand nicht sofort Erste Hilfe geleistet, sinken 
die Überlebenschancen rapide (mit jeder Mi-
nute um 10%).

André Fernandez - Von einem plötzlichen Herz-
stillstand spricht man, wenn die Herzfunktion 
durch eine fehlende Herzaktion oder zu schnel-
le Herzaktion plötzlich ausfällt. Das Herz pumpt 
dann nicht mehr ausreichend Blut in das Gehirn: 
Personen, die einen Herzstillstand erleiden, ver-
lieren das Bewusstsein und atmen nicht mehr.

Dies geschieht sehr schnell - innerhalb we-
niger Sekunden. Ohne sofortige Behandlung 
sterben 90 bis 95% der Personen, die einen 
Herzstillstand erleiden. Die einzig wirkungsvolle 
Behandlung eines Herzstillstands ist die Herz-
massage und eine möglichst frühe Defibrillation. 
Dabei wird durch einen Defibrillator ein Strom-
stoss an das Herz abgegeben, mit der Absicht, 
das Herz wieder in den normalen Rhythmus zu 

bringen. Dieser Stromstoss muss innerhalb we-
niger Minuten nach Auftreten des plötzlichen 
Herzversagens erfolgen, um den plötzlichen 
Herztod erfolgreich verhindern zu können.

Gesundheitsabend
Am Mittwoch, 05. November 2014 um 19 Uhr 
referiert Dr. med. Anton Gehler, Facharzt für 
Innere Medizin, über den plötzlichen Herztod. 
Verena Hagedorn vom Samariterverein zeigt die 
lebensrettenden Basismassnahmen und die An-
wendung der automatischen externen Defibrilla-
tion.

Zum Schluss wird über das spezielle Kurs-
angebot des Samaritervereins informiert. «Herz-
haft Gsund» beteiligt sich mit 40 Franken pro 
Person an den Kurskosten.

Die Veranstaltung – angeboten von der Ge-
meinde Grabs, dem Samariterverein Grabs und 
dem Ärzteverein Werdenberg/Sargans – findet 
in der Aula Kirchbünt statt.

Im Anschluss an den Gesundheitsabend  
(20.15 Uhr) laden die Schulgemeinde, die Orts-
gemeinde und die Politische Gemeinde zum 
jährlichen Behördenforum ein, nach welchem 
traditionell ein Apéro ausgeschenkt wird.

GESUNDHEITSABEND «retten mit herz» IN GRABS
Dem plötzlichen Herztod kann mittels Defibrillation entgegengewirkt werden
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Service / Verkauf

www.lippuner-emt.com

M e t a l l b a u 

Werdenstrasse 84 + 86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

Qualität 
die überzeugt!
Fassadenbau, Fenster- und Türzargen, 
allgemeine Spenglerarbeiten oder stilvolle 
Geländer – alles aus einer Hand. Von der 
kompetenten Beratung bis zur fachmänni-
schen Montage ist das Metallbauteam von 
Lippuner ein zuverlässiger Partner.

Gratis

Sorgentelefon
für Kinder

0800 55 42 0
weiss Rat und hilft

sorgenhilfe@sorgentelefon.ch
SMS-Beratung 079 257 60 89 

www.sorgentelefon.ch
PC 34-4900-5

 Telefon • chaT • Mail
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Bitte dieses Inserat 6 x veröffentlichen im 2013 

Rechnungsadresse La Luna – Ismail Seyhan, Staatsstr. 75, 9472 Grabs 

Gerne verwöhnen wir Sie mit 
Kebap / Pizza / Pasta 

und weiteren feinen Speisen 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
an der Staatsstr. 75, Grabs 

Ismail Seyhan und Team
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16. November 1921
Roduner-Gamper Aloisia
Pflegeheim Werdenberg, 9472 Grabs

21. November 1922
Bonadurer-Ragazzoni Walter
Stütlistrasse 25, 9472 Grabs

20. November 1923
Fuchs Anna
Winnenwis 2383, 9472 Grabserberg

26. November 1923
Stockhammer-Wöhs Eva
Bongertstrasse 9, 9472 Grabs

20. November 1924
Schlegel-Gibellini Walter
Stütlistrasse 5, 9472 Grabs

22. November 1924
Grässli-Senn Anna
Stütlihus, 9472 Grabs

26. November 1924
Ammann-Stump Lydia
Stütlistrasse 25, 9472 Grabs

28. November 1924
Eggenberger-Lippuner Katharina
Werdenstrasse 49, 9472 Grabs

08. November 1926
Lenherr-Korn Klara
Pflegeheim Werdenberg, 9472 Grabs

11. November 1927
Reich-Hanselmann Ida
Pflegeheim Werdenberg, 9472 Grabs

20. November 1927
Gantenbein-Eggenberger Ursula
Amatüe 2270, 9472 Grabserberg

19. November 1930
Stricker-Kuster Heinrich
Reiherweg 8, 9472 Grabs

13. November 1931
Lippuner-Hildebrand Hans
Egetenstrasse 20, 9470 Werdenberg

25. November 1931
Heeb-Frei Elsa
Limsergässli 12, 9470 Werdenberg

01. November 1932
Jundt-Joas Gertrud
Drosselweg 5, 9470 Werdenberg

15. November 1933
Zomero-Wernig Agostino
Stütlihus, 9472 Grabs

19. November 1933
Breu-Merz Veronika
Feldhofgasse 2, 9472 Grabs

28. November 1934
Dürler-Felder Sophie
St. Gallerstrasse 64, 9470 Werdenberg
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Dem Stütlihus ist es wichtig, die geistigen und 
körperlichen Fähigkeiten der Bewohner zu er-
halten und sie in ihrer Eigenverantwortung zu 
unterstützen. Dazu gehört auch ein ausgewo-
genes Angebot an sozialen und kulturellen 
Anlässen. Dass diese Vorsätze auch gelebt 
werden, zeigen die vielseitigen Begleitaktivi-
täten und die Aktivierungsmassnahmen im 
Stütlihus. Sie sind ein wichtiger Teilbereich in 
der Betreuung und Pflege der Bewohnerinnen 
und Bewohner. 

Stütlihus - Aktivitäten sind mehr als nur eine 
Beschäftigung. Die Bewohner entdecken da-
bei ihre Ressourcen wieder und gewinnen an 
Selbstwertgefühl. Sie erhalten eine Tagesstruk-
tur, lernen dabei andere Bewohner kennen und 
schätzen. Es ist gemeinschaftsfördernd und gibt 
Abwechslung und Freude im Alltag.

Ziel aller Bestrebungen ist es, die Selbstän-
digkeit und die Eigenverantwortung der Bewoh-
ner so weit als möglich zu erhalten und einen 
Lebensabend mit möglichst hoher Lebensquali-
tät zu ermöglichen. Dies wird unter anderem mit 

einer sinnfördernden und abwechslungsreichen 
Alltagsgestaltung ermöglicht. Mit Unterstütz ung 
durch die freiwilligen Helferinnen und Helfer bie-
ten die Verantwortlichen des Stütlihus regelmäs-
sig verschiedenste Aktivitäten an. Es liegt in der 
Eigenverantwortung der Bewohner, die Aktivitä-
ten ihren Bedürfnissen entsprechend zu besu-
chen. Zum Angebot gehören u.a. Vorlesungen mit 
interessanten Geschichten von früher und heute, 
zusammen singen, turnen, Spiele machen, Be-
wegungstraining an Fitnessgeräten, Gedächtnis-
training und Handarbeiten im Werkstübli. Kochen 
steht ebenfalls hoch im Kurs. Einmal pro Woche 
wird in der Wohnküche mit vier bis fünf Personen 
gekocht. Da wird geschnitten, gebraten, geba-
cken, geplaudert, gelacht und anschliessend das 
Mittagessen am Küchentisch gemeinsam genos-
sen. Abgerundet wird das Angebot mit Ausflügen 
in die nahe Umgebung und diversen musikali-
schen Unterhaltungen im Hause. 

Für Bewohner mit speziellen Bedürfnissen 
oder fehlendem Eigenantrieb für Beschäftigung 
und Kontaktpflege wird eine Tagesstruktur ange-
boten. Diese beginnt am Morgen mit der Pflege 
und einem gemütlichen Frühstück im kleinen 
Kreis. Anschliessend folgen kleine Haushaltar-
beiten wie zum Beispiel Wäsche zusammen-
legen, Kartoffeln rüsten usw. Die Zeitung wird 
zusammen studiert und über aktuelle Themen 
diskutiert. Diese Tätigkeiten lassen Gedanken 
an frühere Zeiten aufkommen. Der Nachmittag 
wird oft im Garten verbracht. Dort wird «Tschau 
Sepp» und «Eile mit Weile» gespielt, gestrickt 
oder es werden kleinere Gartenarbeiten erledigt. 
Bei all diesen Aktivitäten sind die Bewohner auf 
verschiedenen Ebenen aktiv. Ihre Finger werden 
gebraucht, das Gedächtnis trainiert, Erinnerun-
gen geweckt. Jeder Bewohner kann nach seinen 
Ressourcen und Bedürfnissen mithelfen. In klei-
nen Sequenzen können so Fähigkeiten erhalten 
oder gar gefördert werden. Es geht dabei um 
Gemeinschaft und nicht um Produktivität.

Um diesem integrativen Betreuungsansatz 
(inkl. Demenz) gerecht werden zu können, wird 
das Personal gezielt dafür geschult. Dies auch 
als Vorbereitung für inskünftige Tages- und/oder 
Nachtbetreuung von temporären Gästen zur Ent-
lastung pflegender Angehöriger.

Info aus der Werkstube
Der hausinterne Basar findet am Dienstag, 04. 
November 2014 von 14 bis 17 Uhr im Stütlihus 
statt. Zudem werden die liebevoll hergestellten 
Handarbeiten auch am Chlausmarkt vom Sams-
tag, 06. Dezember 2014 auf dem Marktplatz 
Grabs angeboten.

VON ZU hause FORT UND TROTZDEM daheim
Alltagsgestaltung und Aktivierung im Stütlihus

Der Festumzug «z’Grabs dahei» setzte den 
Jubiläumsfeierlichkeiten die Krone auf. Und 
das Jubiläumsfest brachte Stimmung mit ei-
ner breiten Palette an Musik.

Hanspeter Thurnherr - Unglaubliches Wetter-
glück liess den Festumzug zum Jubiläum «1400 
Johr Grabs» zu einem grossartigen Erfolg wer-
den. Rund 1’600 Personen, darunter 800 Schü-
ler mit ihren Lehrkräften, begeisterten in 42 
Gruppensujets das zahlreich aufmarschierte Pu-
blikum entlang der Umzugsroute mit einer Viel-
falt an Sujets und Motiven. Viele Komplimente 
durften die Beteiligten entgegennehmen - auch 
Hedi Gantenbein als Hauptverantwortliche für 
das Gelingen dieser grossen Herausforderung. 

Den Auftakt zu den drei Tagen Superfest-
Stimmung bildete am Freitag der Auftritt von 
Liedermacher Linard Bardill, der von Bruno 
Brandenberger am Bass tatkräftig unterstützt 
wurde. Einzelne Kinder durften immer wieder 
auf die Bühne und dort beispielsweise Piraten 
und schöne Frauen spielen. Den Höhepunkt bil-
dete der Auftritt eines spontanen Kinderchors. 

Der Samstag gehörte dann den Erwachse-
nen. Carlo Brunner und seine Superländlerka-
pelle schafften es mit Leichtigkeit, das eher äl-
tere Publikum auf die Tanzfläche zu locken. Da 
wollte Schlagersängerin Monique nicht hintan-
stehen. In zwei Showblocks nahm sie die Zuhö-
rer mit auf eine musikalische Weltreise und in 
vergangene Zeiten.

Im Partyzelt sorgte Alpen-DJ Heiner je län-
ger der Abend dauerte für heisse Stimmung. 
Nach Mitternacht erwiesen sich die rockigen 
Songs früherer Jahrzehnte geradezu als «Jung-
brunnen». Doch soll der eine oder die andere 
am Morgen danach die Sonnenbrille nicht nur 
wegen des überraschend schönen Wetters ge-
braucht haben.

Am Sonntagmorgen lud die Gemeinde Ver-
treter der Werdenberger Gemeinden, der Dorf-
korporationen, der Schulen und Sponsoren so-
wie Politiker zum Jubiläumsbrunch ein, einmal 
mehr fein hergerichtet von den Landfrauen.

Regierungsrat Fredy Fässler überbrachte 
dabei die Grussbotschaft der St. Galler Regie-
rung.

DREI TAGE TOLLE feststimmung
Am grossen Jubiläumswochenende war für Jung und Alt etwas dabei 
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JubiläumsWochenende
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aus dem schulrat

Schülertransport
Auch dieses Jahr werden wiederum rund 80 Kin-
der mit den drei im Einsatz stehenden Schulbus-
sen transportiert. Die regulären Schulbusfahr-
ten, wie aber auch die neu organisierten Mit-
tagstischfahrten konnten dabei ohne Probleme 
umgesetzt werden. Nach den Herbstferien ist 
Christian Lippuner, Hochhausweg 2, Grabs, ver-
antwortlich für die Mittagstischfahrten.

Auch die von den rund 30 Schülern neu 
benutzten ÖV-Fahrten am Vormittag (Haltestelle 
Kohlplatz zum Schulhaus Graberberg) funktio-
nieren tadellos. Ziel für die kommenden Jahre 
ist es, die Benützung des öffentlichen Verkehrs 
punktuell auch auf die weiteren Tageszeiten 
auszubauen. 

Gamperfin-Lager
Seit vielen Jahrzehnten dürfen die Schülerinnen 
und Schüler der 5. Primarklassen jeweils eine 
Lagerwoche im Skihaus Gamperfin erleben. 
Verschiedene Wanderungen, ein Einsatz für die 
Ortsgemeinde, Besuche des Wildhüters und des 
Försters prägen diese immer wieder sehr ge-
schätzte Sonderwoche. Der Skiclub Grabserberg 
möchte das Gamperfinhaus ab kommendem 
Frühjahr 2015 jeweils das ganze Jahr bewirt-
schaften. Dank einem guten Einvernehmen zwi-
schen der Schule und den Verantwortlichen des 
Skiclubs konnte nun ein Weg gefunden wer-
den, die alte Tradition weiter zu führen. Die fünf 
Schulwochen vor den Sommerferien wird das 
Skihaus für die Schule Grabs reserviert, so dass 
die Lager im bisherigen Rahmen durchgeführt 
werden können. Der Schulrat dankt dem Skiclub 
Grabserberg für das Entgegenkommen bestens.

Schulkinder mit individuellen Lernzielen
Insgesamt 18 Schülerinnen und Schüler (Vorjahr 
15) werden im Schuljahr 2014/15 mit individu-
ellen Lernzielen beschult. D.h. dass diese Kinder 
im integrativen Schulsystem in einem oder meh-
reren Leistungsfächern notenbefreit sind und die 
Leistungen durch die Schulische Heilpädago gin in 
Form eines Lernberichtes dokumentiert werden.

Umzug «1400 Johr Grabs»
Rund 750 Schulkinder und 100 Lehrpersonen 
und Mitarbeitende der Schulgemeinde haben 
am Jubiläumsumzug vom 14. September 2014 
teilgenommen. Überwältigend war er, der grosse 
Jubiläumsumzug. Der Ideenreichtum der Schul-
teams, das Strahlen und das Feuer der Kinder 
haben sich dabei auf die zahlreich anwesenden 
Zuschauer übertragen. Viele Stunden Arbeit 
steckten dahinter, allenfalls Zeit, welches die 
Lehrpersonen lieber mit Unterrichten genutzt 
hätten. Aber was die Schule der Grabser Bevöl-
kerung gezeigt hat, verdient das Prädikat «Ex-
traklasse». Der Schulrat bedankt sich bei den 

Schülerinnen und Schülern und den Lehrperso-
nen herzlich für das grosse Engagement.

Beiträge an freiwillige Ferienlager
Die Schulgemeinde Grabs hat im Jahre 2000 
ein Reglement erlassen, wonach freiwillige Feri-
enlager unserer Jugendorganisationen mitfinan-
ziert werden. Voraussetzung ist, dass die Lager 
für alle Schulkinder – auch jene welche nicht 
aktiv in dieser Organisation mitmachen – offen 
sind. So werden und wurden die Ferienlager der 
Jugi Grabs, des Cevi Grabs, aber auch schon 
Fussballcamps des FC Grabs sowie der Grabser 
Ferienpass finanziell unterstützt. Auch Beiträge 
an das Herbstlager der Musikschule Werden-
berg sind darin eingeschlossen. Die Schulge-
meinde finanziert solche Lager im Umfang von 
rund 10‘000 Franken pro Jahr.

Schulanlage Unterdorf; Ruhestörungen
Die Nutzung der Schul- und Sportanlage Unter-
dorf erfreut sich grosser Beliebtheit. Leider sind 
dadurch Lärmimmissionen unvermeidbar. Auf 
Intervention von Anwohnern hat der Schulrat 
beschlossen, das Areal zusätzlich zur bestehen-
den Hinweistafel mit weiteren neuen, mobilen 
Hinweistafeln zu ergänzen, welche die Sper-
rung des Areals von jeweils 22 bis 8 Uhr sowie 
die Nichtbenutzung der Plätze an Feiertagen 
verdeutlichen. Als weitere Massnahme hat der 
Schulrat bei der Politischen Gemeinde ein Mofa-
verbot für das Unterdorfareal beantragt

Der Grundsatz, dass die Schul- und Sportan-
lagen weiterhin auch der Öffentlichkeit dienen 
und von Organisationen, Vereinen und Privatper-
sonen innerhalb der erlaubten Zeiten benützt 
werden können, wird jedoch beibehalten und ist 
so auch im Benützungsreglement festgehalten.

Kassakontrolle
Die externe Revisionsstelle BDO Visura hat die 
unangemeldete Kassakontrolle durchgeführt. Es 
konnte dabei Übereinstimmung zwischen Buch-
haltung und Kassabestand festgestellt werden.

Finanzstatistik der St. Gallischen 
Schulgemeinden
Jährlich erscheint die Finanzstatistik der St. Gal-
lischen Schulträger. Aus den Kennzahlen kann 
auch in diesem Jahr entnommen werden, dass 
die Durchschnittskosten pro Schulkind in Grabs 
unter dem kantonalen Mittelwert liegen.

Arbeitgeberkontrolle der Sozialver-
sicherungsanstalt
Die Sozialversicherungsanstalt des Kantons St. 
Gallen (SVA) hat die Arbeitgeberkontrolle für die 
Jahre 2010 bis 2013 durchgeführt. Dabei konn-
te keine Differenz zwischen AHV- und Lohnbuch-
haltung festgestellt werden. Dem Schulkassier-
amt, unter Führung von Paul Sturzenegger, 
wurde dabei ein sehr gutes Zeugnis ausgestellt.

Mittagstisch Baobab
Der Schulrat hat zur Kenntnis genommen, dass 
sich der Mittagstisch Baobab weiterhin grosser 
Beliebtheit erfreut. Die Zahlen steigen Jahr für 
Jahr kontinuierlich an. Zu Spitzenzeiten werden 
bis zu 35 Kinder im Mehrzweckgebäude verkö-
stigt und betreut. Auch die Nachmittagsbetreu-
ung nimmt ständig zu und es stehen bis zu 25 
Schülerinnen und Schüler unter Obhut der Be-
treuungspersonen.

Aussenraumgestaltung Schulanlage 
Unterdorf
Die Planung für die Pausenplatzgestaltung der 
Schulanlage Unterdorf ist auf Kurs. Die Umset-
zung erfolgt in den Herbstferien. Der Schulrat 
hat inzwischen folgende Arbeiten vergeben:

 Baumeisterarbeiten
 Implenia Bau AG, Grabs

 Gartenbauarbeiten
 Abderhalden Garten GmbH, Grabs

 Markierungsarbeiten
 Lenherr Strassenmarkierungen AG, Gams

Aufnahmeprüfungen in weiterführende 
Schulen
Der Schulrat hat mit Freude von der erfolgrei-
chen Teilnahme der Grabser Oberstufenschüle-
rinnen und –schülern an den Aufnahmeprüfun-
gen für weiterführende Schulen Kenntnis ge-
nommen. So haben im März 2014 alle zwölf zur 
Prüfung angetretenen Schülerinnen und Schüler 
die Aufnahmeprüfung in die Kantonsschule be-
standen. Im September 2014 haben nun weitere 
19 von 20 Schülerinnen und Schüler desselben 
Jahrganges die Prüfung in die Fachmittelschu-
le (FMS) Wirtschaftsmittelschule (WMS) oder 
Berufsmittelschule (BMS) bestanden. Dies sind 
insgesamt 31 von 58 Sekundarschülern (Quote 
von 53%). Wenn man die 25 Realschüler dieses 
Jahrganges hinzuzählt, liegt die Quote für den 
Besuch einer weiterführenden Schule immer 
noch bei 37.4%. Der Schulrat gratuliert den Ab-
solventinnen und Absolventen für das hervorra-
gende Resultat und wünscht für die künftige 
Schul- und Berufslaufbahn alles Gute.

Schulordnung
Der Schulrat hat die neue Schulordnung am 05. 
Juni 2014 erlassen. Nachdem das fakultative 
Referendum nicht ergriffen wurde und das Bil-
dungsdepartement am 05. September 2014 die 
oberbehördliche Genehmigung erteilt hat, ist der 
Erlass per sofort rechtskräftig. Die Schulordnung 
kann unter www.grabs.ch, Rubrik Schule/News 
eingesehen werden.
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